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Das Kalb und seine 

Probleme rund um 

das Milch absetzen

-Tipps und Tricks aus der Praxis

Mag. Eichhorn Jürgen

Traunkreis Vet Clinic

https://www.diegruene.ch/artikel/tierhaltung/kaelberges
undheitsdienst-luftqualitaet-im-stall-380254

Inhalt

• Die Geburt des Kalbes und die ersten Stunden danach

• Verschiedene Tränkemethoden in der Aufzucht

• Was braucht das Kalb und wie viel davon?

• Milchaustauscher ist nicht gleich Milchaustauscher!

• Die Absetzphase am Milchviehbetrieb und im Mastbetrieb

• Probleme, Krankheiten etc.

• Idee einer standardisierten Kälberaufzucht 

• Exkurs Mutterkuhhaltung

• Diskussion

Hygiene im 
Abkalbebereich!

• Reinigung und Desinfektion

• Frische Einstreu

• Abkalbebucht ist keine
Krankenbox!

• Geburtshygiene

https://www.diegruene.ch/artikel/der-abkalbestall-ein-guter-start-fuer-kuh-und-kalb-389375
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Kolostrum-
die Lebensversicherung für 
das Kalb

• Enthält jene Antikörper, die für das Immunsystem des Kalbes in den ersten 

Lebenswochen essentiell sind!

• Kolostrumqualität unterschiedlich je nach Laktation und Gesundheit des Tieres

• Erfolgreiche Aufnahme der Antikörper auf max. 12-18h beschränkt!

• Metabolische Programmierung in  den erste Lebenstagen des Kalbes

https://ruminants.ceva.pro/de/7-wertvolle-tipps-zu-gutem-kolostrum-management

Die Darmbarriere schließt sich
schnell!

Mind. 3 Liter Biestmilch 

in den ersten 3 Stunden

Überprüfen sie die 
Kolostrumqualität

• Frieren sie zur Absicherung hochwertiges 

Kolostrum für den Notfall ein!

https://www.milchpraxis.com/kolostrummanagement/
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Warum der Aufwand?

https://agrando.com/de-de/produkte/6777/rocosal-e

Was braucht das Kalb?

• MILCH/MAT

• Wasser

• Raufutter

• Kälbermüsli/ Kälber- TMR

• Saubere und witterungsgeschützte Haltung 

Was ist bei der Tränke zu beachten?

• Einen passenden MAT verwenden

• Nur die Ad-Libitum-Tränke ist dem natürlichen Trinkverhalten ähnlich

• Optimale Temperatur, saubere Eimer, harte Nuckel

• Ansäuerung unterstützt die Verdauung und tötet Bakterien ab

• Zusätzlich Wasser anbieten
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Tränkemethoden – Vor und Nachteile

• Ad libitum Tränke vs. Rationierte Tränke

• MAT Tränke vs. Vollmilchtränke

+ Natürliches Trinkverhalten
+ sehr gute Tageszunahmen
+ Fitness!
- Erhöhter Arbeitsaufwand

+ einfache Handhabung
+ Kontrolle der Trinklust
- Weniger Tageszunahmen

+ billiger als Milch

+ oft hygienischer

- Weniger gehaltvoll

++ optimal für das Kalb
- Hygiene?
- Unterschiedlich in der     

Zusammensetzung

Sonderstellung Tränkeautomat

• Rationiert oder „ad libitum“?

• Gute Überwachung der Tränkemenge

• Sauger regelmäßig wechseln

• Hygiene beachten – Wartungs- und 

Reinigungsintervalle einhalten

• Zufüttern von Zusatzstoffen möglich

https://ooe.lko.at/wenn-der-automat-die-k%C3%A4lber-

tr%C3%A4nkt-neue-automatische-tr%C3%A4nketechniken-

halten-einzug+2400+3346491

Mythos - Tränkemenge
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Mythos - Tränkemenge

Kälber nehmen natürlicherweise 16-24% 

ihres Körpergewichts an Milch auf

Quelle: Dr. Hans- Jürgen Kunz, Kiel

Mythos - Kraftfutteraufnahme

• Menge der Kraftfutteraufnahme ist unabhängig von der Milchmenge

Quelle: Dr. Hans- Jürgen Kunz, Kiel

Ziel

• Sehr wenige bis keine Krankheitsfälle

• Faktorenkrankheiten wie Durchfall 

und Atemwegserkrankungen senken

• Tägliche Tageszunahmen 

von 700-1000g/ Tag

• Was bringts?

Quelle: Dr. Hans- Jürgen Kunz, Kiel

13

14

15



02.12.2022

6

Grippe und 
Durchfall-
zwei 
FAKTOREN-
KRANKHEITEN

• Abhängig vom

Immunstatus, Fütterung, 

Haltung, Futter etc.

https://derhoftierarzt.de/2019/12/atemwegserkrankungen-bei-

kaelbern-welche-rolle-spielen-mykoplasmen/ https://www.milchpraxis.com/orale-rehydratation/

Milchaustauscher – Was ist zu beachten?

• Auch Vollmilch ist nicht perfekt      Aufwerten!

• Der MAT soll der Zusammensetzung der Vollmilch ähnlich sein

 Die Verdauung ist an Vollmilch angepasst

• Tierische Nährstoffquellen sind immer besser als pflanzliche

 Die Verdauung ist an diese angepasst

• Magermilchpulver – Molkepulver – Weizenprotein - Sojaproteinkonzentrat

Das Etikett
ist wichtiger
als das 
Preisschild!
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MAT 1

MAT 2

MAT 3
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Eiweißverwertung des 
jungen Kalbes

Quelle: Dr. Hans- Jürgen Kunz, Kiel

Umstellung der Eiweißverdauung

Pflanzliches Eiweiß
Gras, Klee, Maissilage etc.

PEPSIN

Peptide Aminosäuren

Verdauungsenzyme

Umstellung dauert ca. 2 Wochen

MAT- Qualität

• Wer billig kauft, kauft teuer!

• Vom Futtermittelberater unabhängige Meinung einfordern!

•NUR MILCHAUSTAUSCHER ≥50% 

MAGERMILCHPULVER VERWENDEN

22

23

24



02.12.2022

9

Umstellungsphase/ Absetzphase

• Futterumstellungen so langsam wie möglich

• Stressfrei 

• (langen) Transportstress vermeiden
• Zur Versteigerung bzw. zum Mastbetrieb

• Faktorenkrankheiten vermeiden

Krankheiten in der Umstellungsphase/ 
Absetzphase

• Durchfall

• Atemwegserkrankungen

• Trichophytie – „Radlkrankheit“

• Struppiges Haarkleid durch subklinische Azidose 

• Langsame Gewöhnung an das Kraftfutter (NICHT zu fein!)

Stark stressabhängig

Abtränken

Pepsinproduktion 

steigt!

Quelle: Dr. Hans- Jürgen Kunz, Kiel
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Abtränken mit der Eimertränke 
nach einer ad libitum- Tränke

Woche Liter pro Tag

1. bis 5. ad libitum/ rationiert

6. bis 8. 2 x 4 

9. bis 11. 2 x 3

12. (bis 16.) 1 x 3

Was passiert danach am Rindermastbetrieb?

Kennen sie den 
Immunstatus dieser
Tiere?

• Welchen Erregern waren sie 
ausgesetzt?

• Wurden sie geimpft oder 

behandelt?

• Wie war ihr bisheriger 

Lebensverlauf?

• Der Grundstein muss in den 
ersten Lebenswochen gelegt 

werden!

https://www.zuchtverband-miesbach.com/markt.html
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Stress

Besatzdichte
Futterumstellung

Transport

Energiemangel

Krankheit

Wetterextreme

Umgruppierung

Neue 
Umgebung

Eingriffe

Stress schwächt 
das Immunsystem!

Fütterung am Mastbetrieb

• MAT Tränke 

• Trocken TMR! 

• Ortswechsel und Futterumstellung 

nicht gleichzeitig machen

• Heu? Silage?

• Gehalt an Eiweiß und Kohlenhydraten können 

bei Heu sehr schwer eingeschätzt werden

Quelle: MSD Tiergesundheit
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Prophylaktische Maßnahmen

• Schutzimpfungen

• Grippeschutzimpfung

• Parenteral 2x im Abstand von 4 Wochen 

• Intranasal

• Durchfallprophylaxe gegen Kokzidien 

• Baycox©, Vecoxan ©

• Fütterung, Haltung und Stallklima optimieren

• Antibiotische Einstallmethaphylaxe wenn notwendig

• Zusätzliche Versorgung mit Vitaminen und Spurenelementen (VIT A!)

• Gabe von pflanzlichen Futtermitteln, Entzündungshemmer, schleimlösenden 
Substanzen Quelle: MSD Tiergesundheit

Idee der standardisierten Kälberaufzucht

• Vermarktung eines „standardisierten“ Kalbes

• Jedes Kalb durchläuft ein „Aufzuchtprogramm“

• Tränkemenge, Haltung, Futter, Alter,

• Standardisierte Eingriffe

• Lückenlose Prophylaxemaßnahmen

Zusammenfassung

• Biestmilchversorgung entscheidend!

• Viel Milch/MAT zahlt sich aus!

• Qualität des Milchaustauschers besonders wichtig!

• Langsame Futterumstellungen!

• Eingriffe und Prophylaxemaßnahmen zum richtigen Zeitpunkt!

• Hygiene!

• Minimierung von Stress! 

• Futter, Haltung, Gruppengröße, Transport,…
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Wie macht es eigentlich die Mutterkuh?

• Die Natürlichkeit und Biologie des Rindes 

möglichst gut nachmachen!

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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